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Friedensſchalmei und Kriegsrüſtnung
Was es mit den Beteunerungen der Diplomaten auf ſich

vat daß alle Mächte nur däs eine Ziel kennten den
Srieden unter den Großmächten zu erhalten ſieht man
Dutlich wenn man die Militär und Marineprogramme
der einzelnen Staaten damit vergleicht Von ruſſiſcher
Seite wird für das Jahr 1905 bereits jetzt ein ganz
enormes Marinebau Programm angekündigt das eine un
gewöhnlich gr oße Anzahl von neuen Schlachtſchiffen Kreuzern
und mächtigen Panzerkreuzern J Klaſſe ſowie von Torpedo
vootszerſtören in möglichſt raſcher Zeit in Dienſt ſtellen
will Seitens der Vereinigten Staaten hat der Marine
ſekretär Morton erklärt daß der Kongreß ſich im
nächſten Jahre mit einer erheblichen Vermehrung Der
Zahl der Marine Oſſfiziere und Marine Mannſchaften
An befaſſen haben werde Es ſollen 2087 Offiziere und
62,368 Mann neu eingeſtellt werden und das trotz der
amerikaniſchen Anregung zur Beſchickung einer zweiten
Friedenskonferenz Auch in Deutſchland regen ſich bereits
Wieder unſere Marine Enthuſiaſten General v Liebert
verlangt die Jndienſtſtellung von zwei neuen Doppel
geſchwadern d i zehn Panzerſchiffe mehr als der Reichstag
bisher bewilligt hat und fordert dafür eine Summe von
250 Millionen Mark In England Frankreich Oeſterreich
Jialien Spanien überall begegnet man dem ungeſtümen
Verlangen nach Vermehrung der Flottenmacht Es gab
kein größeres Gerede in der Welt von Schiedsgericht Ab
rüſtungen und Friedensvorbereitungen als jetzt in dieſer
großen generellen Rüſtungsperiode der größten welche die
Menſchheit erlebt hat

Zum Ueberfluß fangen nun auch noch unſere militäriſchen
Scharfmacher in Deutſchland an ein neues Heeresprogramm
aufzuſtellen Die r h und die Leipziger Neueſten
Rachrichten gehen dabei brüderlich Hand in Hand Die
zweijährige Dienſtzeit von der der preußiſche Kriegsminiſter
die Mitteilung gemacht hatte ſie werde bei der nächſten Armee
vorlage im Jahre 1905 endgültig geſetzlich feſtgelegt werden
iſt den militäriſchen Heißſpornen ein Dorn im Auge Sie
wünſchen die Wiederherſtellung des dreijährigen Dienſtes Der
moderne Krieg ſo argumentieren ſie verlange eine inten
ſivere Ausbi dung des einzeinen Mannes als jemals zuvor
zumal wenn man die komplizierte Technik der modernen
Feuerwaffen in Betracht ziehe Eine umfaſſende Ausbildung
laſſe ſich nicht in der verkürzten Dienſtzeit und nicht mit
dem bisherigen unvermehrten Lehrperſonal erreichen Die
zweijährige Dienſtzeit habe ſich nicht bewährt ſie könne
nicht ohne die ſchwerſte Schädigung unſerer Wehrkraft
fortgeſetzt werden uſw So wird die ganze Reihe der alten
ſtets vorgebrachten Argumente wieder zum Vorſchein ge
racht obwohl ſie durch die Tatſachen längſt wider

legt ſind
Daß an unſeren militäriſchen Einrichtungen vieles der

Reform bedarf iſt erſt im Verlaufe des vergangenen Winters
und Sommers in der geſamten Preſſe bis zum Ueberdruß
erörtert worden Jedenfalls liegen die Reformen nicht nach
der Richtung die hier von den militäriſchen Ultras ange
deutet wird Die zweijährige Dienſtzeit iſt wenn die Klagen
berechtigt ſind nicht der Grund der bedauernswerten Er
ſcheinungen in der Armee Dieſe Gründe liegen auf einem
ganz anderen Gebiete Es hat ſtets zu Mißſtänden geführt

wie aus der geſamten Geſchichte des Kulturlebens er
ſichtlich iſt wenn beſtimmte Berufsgruppen kaſtenmäßig
vom Volkeganzen getrennt werden und ſo außerhalb des
Zuſammenhangs mit dem friſchen pulſierenden Leben
des Volkes und der Zeit geraten in das ſie anderer

ruilleton
Was lehrt das Verkehrsſtudium

Von Dr Georg Biedenkapp
NarVor kurzem ging die Nachricht durch die Preſſe der Kaiſerhabe in den Leplan der jüngeren Prinzen das beſondere

Studium des Verkehrs einfügen laſſen Für dieſe Maß
nahme welche die verbreitetſte Nachahmung zu finden ver
dient laſſen ſich verſchiedene Gründe denken Der Kaiſer iſt
ein Freund der Technik er würdigt dies Gebiet angewandter
Wiſſenſchaft nicht nur bei Schiffen und Ma

nen ſondern auch bei den ſubtilen geiſtreichen fein
forgrigen Schöpfungen der Telegraphie und Telephonie
Vie Vertiefung in die Geheimniſſe der drahtloſen und der
wehrfachen A S 12 24fachen Telegraphie kann man
wohl ohne Uebertreibung als ein reizvolles Studium be
zeichnen Schnelltetegraphie und telegraphiſche Uebertragung
von Zeichnungen Photographien und Schriftzügen ſind ſo
entzückende Trinmphe des Geiſtes über Raum und Stoff
daß allein ſchon die Empfindung für den Zauber jener
Apparate einen himeichenden Erklärungsgrund jener kalſer
depädagogiſchen Beſtimmung abgäbe Der Verkehr bildet
ber auch eines der wichtigſten Kapitel der Volkswirtſchafts

legt Die wirtſchaftliche und politiſche Entwicklung der
ten hundert Jahre iſt durch die Schöpfungen der Ver

u technit in allbekannter Weiſe beeinflußt worden Viel
iht führt nichts ſo ſehr in das Verſtändnis der Gegenwart

8 wie das Studium der Verkehrsentwicklung ſelbſt die
legte Umwertung der moraliſchen Werte leitet ſich vor

iglich aus der Entwicklung des Verkehrs ab was man in
in nur noch durch die Zuſammenſtellung der verwandt

ngenden Worte Verkehr und Verkehrung der Vegriſſe

ſind Jnnerlich geſund kann ſich nur eine Jnſtitution
erhalten wenn ihr ſtets die beſte Kraft der neu
aufſtrebenden Generationen zugeführt wird und wenn das
dem betreffenden Beruf zugeführte junge Volkselement die
Möglichkeit erhält ſich in dem gewählten Beruf geiſtig und
körperlich auszuleben Es wurden am Syſtem Schäden
aufgedeckt Es wurde des öfteren eine ſtarke Veräußer
lichung in der Auffaſſung des Dienſtes nachgewieſen Dasmilitäriſche Ergiehus geweſen in den Kadettenanſtalten das

übermäßige Betonen des äußeren Drills für Parade und
Schauzwecke über dem die Felddienſtausbildung zu kurz
kommen müſſe bildete einen Gegenſtand der Kritik dieſes
Sommers Das Kaſinoweſen und was damit zuſammen
hängt alles das was hier nicht wieder aufgewärmt werden
ſoll es iſt wahrlich genug davon die Rede geweſen
verdiente eher von den militäriſchen Reſormatoren der
Kreuzztg und der Leipziger Neueſten Nachrichten

kritiſch behandelt zu werden als die wirklich einmal endlich
nach ſo langer Wartezeit herbeigeführte Reform der zwei
jährigen Dienſtzeit eine Reform die nun auch in Frank
reich ſich Bahn bricht und ſoeben erſt von Tisza für das
öſterreichiſch ungariſche Heer im Budapeſter Ab
geordnetenhauſe angekündigt worden iſt
Die Forderung der Wiedereinführung des dritten Dienſt
jahres ſcheint von unſeren militäriſchen Uebermenſchen nur
deshalb eingebracht zu ſein um ein Kompenſationsobjekt
zur Durchdrückung größerer militäriſcher Mehrforderungen
zur Verfügung zu haben Was dieſe Neunmalweiſen alles
verlangen wird an anderer Stelle dieſes Blattes mitgeteilt
Es iſt in der Hauptſache aber die Forderung einer ſtarken
Vermehrung der Offizierſtellen in die das Motiv mit hinein
ſpielen mag dem jungen Nachwuchs des Adels die not
wendige ſtandesgemätze Beſchäftigung zu ermöglichen Ueber
die Zahl der Millionen die verlangt werden verlautet noch
nichts nach früheren Erfahrungen und bei dem Eifer der
ſich ſo plötzlich entwickelt darf man ſich auf nette Summen
gefaßt machen Wo bleibt dabei nur die Rückſicht auf die
als ſo überaus r re s Finanzlage zu derenAufbeſſerung Bier und Tabak bluten ſollen wo bleibt die
Rückſicht auf unſere koloſſalen Ausgaben in Südweſtafrika
die ſchon jetzt 140 Millionen Mark betragen und auf 200
bis 300 Millionen Mark berechnet werden Und dazu
kommen noch die Liebertſchen Marineforderungen von 250 Mill
Mark Ohne ein Ufer zu finden ſegelt man von der dritten bis
tief in die vierte Milliarde Reichsſchulden hinein oder
wollen die Militär und Marineenthuſiaſten die Zoll
einnahmen die über die für die Witwen und Waiſenverſicherung
feſtgelegten Millionen hinausgehen im voraus wegſchöpfen un
bekümmert ob die ſeit Jahren von allen einzelſtaatlichen
Finanzminiſtern herbeigeſehnte Reichsfinanzreform in die
Brüche geht oder nicht Wohin treibt eine ſolche Politik
Iſt die Steuerkraft des Volkes unerſchöpflich Es iſt un
möglich alles auf einmal in Angriff zu nehmen und dabei
ſoll in Preußen noch das finanzielle Rieſenunternehmen des
Kanalbaues ausgeführt werden das auch hunderte von
Millionen vorläufig wenigſtens unproduktiv verſchlingt

Der Miniſter ſollte nicht zögern ſo raſch wie möglich mit
zuteilen was das Volk zu erwarten hat und was nicht
damit wenn die Forderungen die hier von konſervativer
Seite erhoben werden von der Regierung nicht beabſichtigt
ſind der Agitation die Gelegenheit entzogen wird ihr Spiel
mit dieſen Dingen zu treiben Jedenfalls wäre es das Ver
kehrteſte was überhaupt geſchehen kann den Verſuch zu
machen die dreijährige Dienſtzeit wieder einzuführen Dann

andeuten kann

hätte man das Experiment mit der zweijährigen Dienſtzeit
erſt gar nicht machen ſollen Daß die zweijährige Dienſtzeit

Das Verkehrsſtudium als ein teilweiſes
Studium der Volkswirtſchaft in die Jugenderziehung ein
geführt wäre die Erſüllung eines nach Jahrzehnten zählen
den Wunſches freilich nur die teilweiſe Erfülung denn der
Wunſch geht auf Einführung der ganzen Volkswirtſchafts
lehre in die Schulen Verſtändnis für Verkehrsfragen und

Verkehrstechnik ſchärft aber auch den Blick für zukünftige
Enkwickelungen und weil neue Verkehrswege große Um
wälzungen einleiten Beherrſchung aber gefährlichen
Umwälzungen vorbeugen kann ſo von dieſem
Standpunkt aus vielleicht a prinzenpädagogiſche
Würdigung des Verkehrsſtu dines er dieſer Gründe iſt
nun ſchon eine Antwort auf die Frage geveſen was das
Verkehrsſtudium lehrt Antworten über die man ſich aus

Im folgenden will ich aber als Werfaſſer des ſoeben er

Berlin Goſe u ehe Preis gebunden 3 M ein
worten geben die ſich noch nicht zu Leſebuchparagra er
verdichtet haben wohl aber aus den Lebensheſchreibungen
der Bahnbrecher des Verkehrs geſchöpft ſind

Mancher höhere Beamte der Verkehrs anſtalten Hefitt auf
der einen Seite etwas zu viel Standes bewußte
der andern etwas zu wenig Verſtändnis dafür d
kehrsanſtalten auch für die kleinen und kleinſten
ſchaffen ſind Hier iſt die Erinnerung am Platze daß die
Verkehrsanſtalten in ihrer heutigen Vollendung im we
ſentlichen Schöpfungen von Leuten niedriger oder mittlerer
Schichten ſind Die techniſchen Verkehrsmittel beruhen auf
der Beherrſchung des Damz fes und der Elektrizität
Sehen wir uns die Väter der Leute an die r
Beherrſchung gelehrt haben James Watt der Shöpfer
der Dampfmaſchine war der Sohn eines Gewerbe
treibenden Stephenſon der auer der erſten Eiſen

bahnen Sohn eines Bergmanns wie Luther Faraday

rma d Saale Dienstag den 15 November

ſeits wieder durch ihren Beruf mitten hineingeſtellt

der Entdecker der elektromagnetiſchen Rotation und der
Magnetinduktion Sohn eines Hufſchmiedes Philipp Reis der

führlicher in bereits vorhandenen Schriften orientieren kann

ſchienenen Buches Bahn daecher des Weltverkehrs miniſter nie vergegenwärtigt hat Es iſt

Anzeigen

werden die Spaltenzelle oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle m
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ſich aber bewährt hat wird am beſten dadurch bewieſen daß
r und Frankreich ſie nach deutſchem Bei

ſpiel jetzt bei ſich gleichfalls einführen Das würden ſie nicht
tun wenn die Erfahrungen die das Deutſche Reich damit
gemacht hat üble geweſen wären

Deutſches Reich
Eine imere Heeresreform

Aus den Forderungen die in den Leipz Neueſten Nachr
bezw der Kreuzztg erhoben werden um aleichzeitig mit der
Wiedereinführung der dreijährigen Dienſtzeit das Heer
innerlich zu reformieren ſei folgendes hervorgehoben Die
Blätter führen aus

Nur mit Aufbietung aller Kräfte habe man äußerlich
wenigſtens einer Abnahme der Leiſtungen vorbeugen können
und manches Zeichen deute an daß wir trotzdem nicht mehr
auf der früheren Höhe ſtehen Das zeige ſich beſonders bei
den Uebungen der Mannſchaft des Beurlaubtenſtandes aber
auch die Leiſtungen der Linientruppe hatten nachgelaſſen Die
Schießausbildung z B könne in zwei Dienſtjahren nicht ſo
gefördert werden wie in dreien wenn nicht das Lehrperſonal
und die Lehrmittel vermehrt und verbeſſert werden Das
Streben trotz der Ungunſt der Verhältniſſe nicht zurückzu
bleiben habe ferner an manchen Stellen vorzeitigen Verbrauch
der Kräfte und Ermattung an anderen eine bedenkliche krank
hafte Ueberreizung zur Folge gehabt Darauf ſeit die Mehr
zahl der leider immer wiederholten Soldatenmiß handlungen
zurückzuführen Es müſſe für ausreichende Verſtärkung
des Lehrperſonals und reichliche Gewäh rung von
Ausbildungsmitteln geſorgt werden Außerdem darf
kein Soldat während der verkürzten Ausbildungszeit dem
Dienſte ohne zwingende Not entzogen werden und die Offiziere
wie Mannſchaften der Reſerve muß man mehr als bisher zu
Uebungen heranziehen Als zu erwartende Ausgleich s
maß regeln werden bezeichnet ein nach Zahl und Tüchtig
keit genügender Unteroffiziersſtand mit veubeſſerter
Lebenslage Bei der Jnufanterie fehle es an Schießſtänden
namentlich an ſolchen für gefechtsmäßiges Schießen und an
Mitteln zur Ermietung von Plätzen im Gelände um Gefechts
ſchießübungen in größeren Verbänden vorzunehmen Auch die
Patronenzahl ſei zu gering bemeſſen Die Exerzier
plätze müßten vergrößert und umgeſtaltet werden und den
Truppenteilen ſeien reichere Mittel zu Fiurentſchädi
gungen zu gewähren damit ſie den Schützendienſt in
wechſelndem Gelände üben können Eine Anzahl von Arnmee
korps entbehre der großen Uebungsplätze wo die Regk
menter und Brigaden mit ihren Führern ausgebildet werden
können Die tech niſchen Waffen bedürſten der Ver
mehrung und Verbeſſerung der Lehrmittel für die Spezial
fächer Die Feldartillerie bedürfe zur beſſeren Reit
ausbildung der Fahrer und Aufklärer einer Erhöhung des
Pferdebeſtandes die Feld und die Fußartillerie
einer Vermehrung der Munition Die Kommandierungen zum
Arbeitsdienſt die Geſtellung von Burſchen Ordonnanzen und
Hilfsſchreibern müßten auf das allernötigſte eingeſchränkt und
dafür Zivilarbeiter verwandt werden Schließlich wird ge
fordert daß an die Stelle des dritten Dienſtjahres eine
ſechs bis achtwöchige Dienſtleiſtung der Re
ſerviſten trete zu denen auch die Offiziere und Offizier
Aſpiranten des Beurlaubtenſtandes heranzuziehen ſeien

Wenn wirklich die Regierung alles das verlangen und dazu noch
große Artillerieforderungen ſtellen ſollte dann dürften die mili
täriſchen Anſprüche die bisherigen Erwartungen weit übertreffen
Es wird ſich ja bald herausſtellen was daran iſt und daun
wird die Zeit ſein die Regierungsforderungen im einzelnen zu
prüfen

Die Kangalvorlage
Der Kanal Rhein Leine iſt wie ſchon kurz gemeldet

von der Kanalkommiſſion des Abgeordnetenhanſes geſtern mit

Erfinder des Telephons Sohn eines Bäckermeiſters Friedrich
Liſt Deutſchlands gewaltigſter Agitator für den Bau von
Eiſenbahnen Sohn eines Weißgerbermeiſters Liſis verkehrs
philoſophiſcher Schüler und Organiſator der deutſchen Reichs
poſt Heinrich v Stephan war Sohn eines Schneidermeiſters
Fulton der Vollender des Dampfſchiffes Morſe der Er
finder des weitverbreitetſten Schreibtelegraphen Sömmering
der Erfinder des erſten elektriſchen Telegraphen die Siemens
die Unternehmer gewaltiger Kabel und Telegraphenleitungs
legungen Riggenbach der Erfinder der Zahnrad und Berg
bahnen Vorſig der erſte deutſche Lokomotivfabrikant und
noch eine große Zahl anderer Väter des modernen Ver
kehrs ſind aus beſcheidenen Verhältniſſen hervorgegangen
Das ſind Tatſachen die ſich manch großſpuriger Verkehrs

ja auch unbequem
Ant wenn man ſeine Exzellenzherrlichkeit im Grunde nur dem

Volke verdankt über das man ſo erhaben iſt wenn man
als Miniſter a D im Aufſichtsrat großer Geſellſchaften ſitzt
Dagegen haben wenigſtens in Deutſchland gerade die Beamten
denen die Einführung epochemachender Verkehrsmittel obge
ſegen hätte ſo ziemlich verſagt Wer waren denn die Haupt

atoren dafür daß auch in unſerem Vaterlande die Stunde
agen habe Eiſenbahnen zu bauen und nicht pinter de

J voraneilenden England und Nordamerika zurüc
z eiben Es waren die Kaufleute Harkort Camphauſen
und Hanſemann und ihnen allen voran der Konſul Friedrich
Liſt der ſein Vermögen in Amerika im Stich ließ um den
undankbaren Deutſchen die dringendſte Aufgabe ihrer Zeit
klar zu machen An der Veamtenwelt hatten dieſe Männer
keine Förderung ſondern nur Hemmung Bezeichnend genug
iſt wie ſich ſowohl Liſt als auch Hanſemann darüber äußerten
In Amerika ſo ſchrieb Liſt ſpitze jedermann die Ohren

wenn von einem techniſchen Fortſchritte die Re e Hand
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18 gegen 10 Stimmen angenommen worden Der Abſtimmungs
bericht lontet
d BI Nr 1a der Vorlage handelt vom Dortmund Rhein
Kangl Hierzu wird zunächſt der Unterantrag betr Kanaliſiernng
der Lippe neben der Emſſcher mit 18 10 Stimmen an

e nommen Die vierte Variante fürdie Einmündung
cs Kanals in den Rhein wird mit 25 3 Stimmen

angenemmen und die ſo nmgeſtaltete Nummer 1a mit
22 6 Stimmen Damit iſt der Kanal vom Rhein bis
Herne beſchloſſen Ueber die Strecke Vevergern Hannover
wird noch dem Antrag v Vockelberg getrennt abgeſtünmt Das
Stück Bevergern Minden wird mit 19 9 das Stück von
der Weſer bis Hannover mit 18 10 Stimmen angenommen
Der Antrag Wallbrecht nl Stichkanäle nach Peine und

ar dekeie zu bauen wird gegen 7 Stimmen abgelehnt
er Antrag Heye nl anf Herſtellung von Staubecken in der

Eder und Diemel wird mit 26 2 Stimmen angenommen
P der Geſamtabſtimmung wird die Kanalſtrecke von

evergern nach Hannover mit 18 10 Stimmen ange
nommen Die Abſtimmung über den Großſchiffahrtsweg
Berlin Stettin wird bis zur zweiten Leſung an sge
ſetzt Der Antrag Am Zehnboff Ztr auf Einſetzung von 6
Millionen für Verbeſſerung der Landesknltur wird
mit 18 10 Stimmen angenommen Jm übrigen wird der

eſamte S 1 der Vorlage Kanal Rhein Hannover en derWeiſe und Wartheregulierung mit 18 10 Stimm ange
nommen

s 2 der Vorlage handelt von den Bedingungen die vor Ve
ginn des Kanalbaues erfüllt ſein müſſen Der Antrag Herold
mit dem Grunderwerb bald möglichſt vorzugehen ſindet An
nahme mit 18 gegen 10 Stimmen Der Antrag von
Arnim der den Beginn des Kanalbaues davon abhängig
machen will daß Bremen auf ſeine alleiniger Koſten die
Unter Weſer reguliert wird mit 20 gegen 8 Stimmen ab
gelehnt hingegen der Antrag v Zedlitz ſreikonſ daß
Bremen ein Drittel der Koſten für die Regu
liernng der Wefer von Minden bis Hameln über
nehmen und ein Stoubecken bei Hewmelingen errichten
ſoll mit 19 9 Stimmen angenommen Die Anträge
Am Zehnhoff Ztr Herold Ztr und v Zedlitz frk auf Er
weiterung des Enteignungs und Zugangs
rechtes auf Erweiterung der Waſſerſchadenserſatzpſlicht und
betreffend die Zuſtändigkeiten bei Veſchwerden werden ein
ſtimmig angenommen Schließlich wird auch der
durch dieſe Beſchlüſſe modifizierte 8 2 mit 18 10 Stimmen in
der Geſamtabſtimmung angenommen Die Anträge auf
Moſel und Saarkanaliſierung werden mit 24 4
der auf Kangliſierung der Lahn mit 22 6 Stimmen ab

elehnt Der Antrag Am Zehnhoff betr Bildung des
aſſerſtraßenbeirats wird mit 24 2 Slimmen an

gerommen eine Reihe anderer Anträge bis zur 2 Leſung
zurückgeſtellt z B der Antrag Zuckſchwerdt auf Ent
ſchädigung ſür Magdeburg

Eine Redakltionskommiſſion wird aus den Abgg Dr Voltz
ul Am Zehnhoff Frhrn v Zedlitz frk und Frhrn von

Richthofen gebildet
Das Reſultat der langen und verwickelten Abſtimmung iſt

Annahme des Kanals Rhein Hannover einſchließlich der
Kangliſierung der Lippe von Weſel dis Lippſtadt Koſtenanſchlag
245,750,000 M gegen 197,500,000 M der Vorlage alſo mehr
t8,250,000 M

Damit iſt der vielumſirlttene Kanal mit dem Schlepp
monopol mit 18 gegen 10 Stimmen angenommen Für den
Kanal ſtimmten geſchloſſen Zentrum Nationalliberale
und Freiſinnige die Konſervativen Frhr v Marenholtz
und Graf Wartensleben ſowie der freikonſervätive Freiherr
v Zedlitz dagegen ſämtliche übrigen Konſervätiven
und Freikonſervativen Entſchieden iſt mit dieſer Abſtimmung die Sache noch nicht

Friede mit der Cunnrd Linie
Der als bevorſtehend angekündigte Friede mit der Cunard

Linie iſt nunmehr abgeſchloſſen worden Das offizielle Kommunique
in dem der Abſchluß der Friedensverhandlungen angezeigt wird
hat folgenden Wortlaut

Die Verhandlungen zwiſchen den kontinentalen Dampfer
geſellſchaften und der Ennard Linie ſind vorbehaltlich der Ge
nehmigung der ungariſchen Regierung zu einem Abſchluß ge
langt dahin daß die Cunard Linie mit ihrem kontinentalen
Verkehr dem Nordatlantiſchen Dampferlinien
verband beitritt und im übrigen die früheren Veriräge er
neuert werden Sämtliche Kampfmaß regeln werden
aufgehoben und es treten mit dem heutigen Tage die
normalen Paſſageraten wieder in Kraſt

Die Berliner Vörſe begrüßte geſtern dieſe Nachricht mit einer
Kursſteigerung die für die Aklien der Hamburg Amerika Linie
13/ Proz für diejenigen des Norddentſchen Lloyd Proz
betrug Die Aufhebung der Kampfmaßregeln iſt natürlich mit
finanziellen Vorteilen ſür alle beteiligten Geſellſchaſten ver
bunden Andererſeits muß konſtatiert werden daß die deutſchen
Geſellſchaften ihren Gegnern haben große Konzeſſionen machen
müſſen ſodaß das Ende des transatläntiſchen Schifſahrtskrieges
einen Sieg der Cunard Linie bedeutet

Verwaltung und Rechtspflege
Wie die Voſſ Ztg meldet iſt die in voriger Woche in

entlaſſen aber zugleich aus Preußen qusgewleſen Jm
Gegenſatz zu früheren Ausweiſungen ruſſiſcher Staatsangehörigen
wird ſie aber nicht nach Rußland abgeſchoben ſondern ſie kann
außerhalb Preußens Aufenthalt nehmen wo ſie will

Auskand
Die liberale Partei in Ungarnu

Jn einer geſtern abgehaltenen Konferenz der liberalen Partei
in Budopeſt ſprach der Abgeordnete Szentivanyi im Namen
ſeiner Partei ſeine beſondere Genugtunng über die am Sonn
abend abgegebene Erklärung des Miniſterpräſidenten Grafen
Tisza über die Schaffung von Artillerie als ergänzenden
Beſtandtell der Honvedſchaft aus wodurch die falſche Vor
ſtellung vollſtändig gusgemerzt werde als ob eiwa ein gegen die
Nation gerichtetes Mißtrauen verhindert hätte daß die Honved
truppen mit Artillerie ausgerüſtet würden Die ganze Ver
ſamwlung erhob ſich und brach in ſtürmiſche Hochruſe auf den
König aus Der Miniſterpräſident erklärte er habe ſich nicht
der Jlluſion hingegeben daß die Bekanntgabe dieſer Reform auf
die Haltung der Oppoſition bezüglich der Reviſion der Haus
ordnung von irgend welchem Einfluſſe ſein werde Es werde
durch dieſe Errungenſchaft jedoch der Beweis erbracht daß die
Nation wenn ſie das Gebiet poſitiver Tätigkeit betrilt keinerlei
Hinderniſſen bei Erfüllung ihrer nationalen Wünſche und Jdeale
begegnen werde Stürmiſcher Beifall Der Miniſterpräſident
beantragte hiergauf es möge im Abgeordnetenhauſe die pro
viſoriſche Hausordnung die eine ſehr weſentliche Ein
ſchränkung der Debatte bezwecke durchgeführt werden Mit
Hilſe dieſer Hansordnung ſollten bis zum 1 Januar das Bnudget
der kroatiſche Ausgleich und andere nnauſſchiebbare Angelegen
heiten erledigt werden Ferner ſolle eine in mäßigen
Grenzen gehaltene endgiltige Hausordnung während
der Geltung der proviſoriſchen Beſtimmungen über die Debatte
geſchaffen werden Die Parteikonſerenz nahm unter großem
Beifall dieſen Antrag einſtimmig an und betraute die Partei
leitung im Abgeordnetenhanſe einen Antrag in dieſem Sinne
einzubringen

Jtalien
Unter den in dem geſtrigen geheimen Konſiſtorium

ernannten italieniſchen und ausländiſchen Biſchöfen befindet ſich
auch der frühere Nuntius in Paris Lorenzelli der zum Erz
biſchof von Lucca ernannt worden iſt Der Papſt teilte dann
die ſchon durch ein Breve erfolgten Ernennungen mlt darunter
diejenige Kohns zum Titulaxerzbiſchof von Peluſio Vauers zum
Erzbiſchof von Olmütz und Kirſtelns zum Viſchof von Mainz

Provinzialnachrichten

P Eisleben 14 Nov Der Verein für Geſchichte und
Alt ertümer der Grafſchaſt Mansfeld unter dem Vorſitz des
Herrn Prof Dr Größler feiert am 25 Nov das Feſt ſeines
40 jährigen Beſtehens Es findet ein Feſtaktus und darauf ein
Feſteſſen ſlatt

o Petersberg 14 Nov Diebſtähle Sämilichen Holz
hauern die im Kgl Forſte Bergholz hier beſchäftigt ſind wurden
nachts die Werkzeuge zur Holzfällerei trotzdem dieſe an ver
ſchiedenen Stellen verſteckt waren geſtohlen Der Dieb muß
mit den Gepflogenheiten der Holzhauer ziemlich genan Beſcheid
gewußt haben

Suanleck b Köſen 14 Nov Die Saalecker Werk
ſtätten, die unter der künſtleriſchen Leitung von Profeſſor
Schultze Naumburg ſtehen veranſtalten in der Zeit vom
24 November bis gegen Weihnachten ihre zweite Ausſtellung die
diesmal nur Einzehnöbel verſchiedener Art wie Stühle Seſſel
Sofa Tiſche Beleuchtungskörper ſowie Glas Porzellan und
Meſſinggegenſtände enthalten wird

Vitterfeld 14 Nov Erſtickt Am Sonnabend nach
mittag hat ſich im benachbarten Greppin ein bedauerlicher
Unglücksfall ereignet Jn der nahe der Anilin Fabrik be
legenen Sandgrube wurden drei dort ſpielende Knaben durch
herabſtürzende Erdmaſſen derart verſchüttet daß es nicht ge
lang den einen der Knaben den 10 jährigen Sohn des Manrer
poliers Koppe rechtzeitig zu retten Der Knabe war als man
ihn befreite bereits erſtickt Die beiden anderen Kuaben welche
nur bis zum Leibe verſchüttet waren wurden nach dem Allg
Anz durch die zufällig des Weges kommende Frau Kirchhoff
aus Greppin rechtzeitig gerettet Von großer Gefühlsroheit
zeugte das Verhalten zweier 17 bis 18 Jahre alter Burſchen
welche der Reltungsarbeit der Frau K aus nächſter Nähe
müßig zuſahen Die größte Beſchleunigung der Retlungsarbeit
war um ſo mehr geboten als größere Erdmaſſen welche in

n Regengüſſe durchweicht waren jeden Augenblick nachſtürzen
onn en

Torgan 14 Nov Gaskalamität Am geſtrigen
Sonntag ereignete ſich in der Leipzigerſtraße ein Bruch des
Gasleitungshauptrohres Es währte mehrere Stunden bis die
Bruchſtelle gefunden war und Remednr geſchafft werden konnte
Der Bruch war durch den Druck des durch die Kanaliſation ge
lockerten Erdreiches herbeigeführt worden

5 Genthin 14 Nov ſFlüchtiger Milchkutſcher
Feuer Mit zirka 5000 Mark veruntreutem Geld hat der

Berlin verhaftete junge Ruſſin Janina Berſon aus der Haſt Milchkutſcher des von Vyernſchen Rittergutes Zabakuck das
z e

es ſich um ein gemeinnütziges Unternehmen ſo träten die
Reichſten und Gebildetſten an die Spitze Jn Deutſchland
dagegen ſei der Bürger dazu erzogen ſich nicht in Dinge zu
miſchen die über ſeinen Horizont hinausgingen wie man
ihm glauben machen wolle Der Adel bilde ſich ein es ſei
unter ſeiner Würde ſich mit Geſchäften zu befaſſen So
bleibe alles der Regierung überlaſſen d h beſchränkten und
hochmütigen Bureaukraten die jede Veteiligung von Sach
verſtändigen an öffentlichen Angelegenheiten für Anmaßung
anſähen und bei denen nicht der beſte Kopf ſondern der
Nangoberſte oder der Dienſtälteſte das entſcheidende Wort
zu ſprechen habe Jn einem Briefe aus dem Jahre 1831
charakteriſiert Hanſemann das vormärzliche Beamtentum als
eine Kaſte ſtudierter und examinierter Menſchen von welchen
dreiviertel nichts beſitze eine Kaſte die es als Eingriff in
ihre Rechte betrachte wenn auch nicht ſtudierte und examinierte
Männer Menſchenverſtand und Kenntniſſe inne haben und
Anſtellungen erhalten Die Unſtudierten ſeien freilich häuſig
nicht ſo ſervil wie die Examinierten der geringeren Stellen
häufig ſeien Hanſemann ſpottet über geſetzgeberiſche Un
fähigkeit dieſer Kaſte angeſichts der kommenden ſozialen und
politiſchen Veränderungen Man zenſiert verbietet Schriften
und Zeitſchriften oder was dasſelbe iſt int die Augen
zu und meint mit kindlichem Gemüte was man nicht höre
und ſähe exiſtiere auch nicht Die Stelle ſchließt mit dem
noch heute beherzigenswerten Sahz nan für ein dem
Staatsintereſſe entgegengeſetztes Syſtem ſtets nur Mittel
mäßigkeiten zur Ausführung finden könne Jm Gegenſah
zu den damaligen Zeiten haben wie ja gegenwärtig ein
tüchtiges Heer von Verkehrsbeamten an ihrer Spihe ſteht
aber ebenfalls nicht immer ein Mann der von dem Ver
kehrsgedanken ſo durchdrungen und getragen war wie elwg

tephan der erſte deutſche Generalpoſtmeiſter Uebrigens
haben nicht nur Liſt und Hanſemann in der Bureaukratie

ſondern auch Werner Siemens Er hatte ſich durch eine
Schrift die Ungnade der preußiſchen Telegraphenverwaltung
zugezogen Alle Beſtellungen wurden ihm entzogen und
anderen Fabrikanten gegeben Hätten nicht die privaten
Eiſen bahngeſellſchaften ihn mit Aufträgen unterſtützt dann
wären damals Siemens Halske in die Enge geraten Die
Feindſeligkeit der Buregaukratie kam wie faſt immer dem
Ausland zugute Die Siemens ſche Firma wandte ſich mehr
dem Auslande zu und führte dort größere Aufträge aus

In ſeinem Buche Große Vermögen ſchreibt Proſeſſor
Dr R Ehrenberg über Rother der es vom Regiments
ſchreiber bis zum Finanzminiſter in Preußen gebracht hat
er ſei wohl der Einzige im ganzen preußiſchen Beamten
ſtande geweſen der vom kleinen Subalternbeamten bis zum
Miniſter aufgeſtiegen ſei Die Geſchichte der preußiſchen
Poſt weiſt ein zweites Beiſpiel dafür auf Jm Jahre 1808
wurde ein gewiſſer Johann Friedrich v Seegebarth General
poſtmeiſter Er war 11 Jahre zuvor geadelt worden und
hatte ſerie Poſtlanfbahn als Schreiber begonnen
nachdem er vorher Handlungsbefliſſener geweſen war
Vom Handlungslehrling zum Miniſter brachten es auch
die obengenannten um den Bau der erſten deutſchen
Kiſen km Ardienten Kaufleute Hanſemann und Camp

sgeſchichte der Verkehrsbahnbrecher gibt einen
ſchen Bütenſtrauß von Beiſpielen dafür wie die ver
wünftigſten und beſten Jdeen den Vorwurf der Verrücktheit
u Kberwinden halten Allbekannt iſt welch fürchterlich
törichte Bedenken dem Bau der erſten Eiſenbahnen in
England und in Deutſchland entgegengehalten wurden
Es wurde für Verrücktheit ertklärt mit der doppelten
Geſchwindigkelt einer Poſtkulſche fahren zu wollen Gewiegte
Jngenieure erklärten Stephenſons Abſicht die Vahn über

Gegnerin des Verkehrsfortſchrittes kennen gelernt
ein großes Moor hinweg zu traſſieren für Wahnwitz AlsRiggenbach ſeine erſte Zahnradbahn in der Schurßs

Weile geſucht Der hoffnungsvolle junge Mann der täglich dMilch in der hieſigen Molkerei abzuliefern bat erhielt das e
zur Uebergabe an die hieſige Kreiskaſſe Dies tat er jedo
nicht ſondern ſtellte das Fuhrwerk in einen hieſigen Gaſt
ein und veränderte ſeinen äußeren Menſchen in der Weiſe du
er ſür Bekleidungsſtücke c über 100 Mark verausgabte Ob
glelch der Telegraph bald in Bewegung geſetzt wurde gelang es
nicht den Dieb zu erwiſchen Geſtern nacht gegen i u
brannte im Dorfe BVötene die mit Erntevorräten gefüllte Scheune
des Gutsbeſitzers Völcke gänzlich nieder Auch landwirtſchaft
liche Maſchinen und Ghäte wurden ein Raub der Flammen
Man vermutet Brandſtiftung

Schlenſingen 13 Nov Allerlei Aus Veranlaſſung
des bevorſtehenden 100 Todestages Schillers hält Gymnafigt
direkter Dr Schmidt im laufenden Winterhalbjahre in der Aulg
des hieſigen Gymnaſins 5 bis 6 Vorträge über Schiller
Der Geſellen Geſangverein in Subhl feierte geſtern ſein 55 der
hieſige Männer Geſangverein heute ſein 65 Stiftungsfeſt
Lehrer Karl Weih in Suhl tritt nach 49 jähriger Dienſtzeit am
J Januar 1905 in den Ruheſtand Die Fernſprech
leitung Leipzig Stuttgart die ſoeben angelegt wird führt u g
über Schleuſingen Hildburghanſen Römbild ebenſo wie die vor
ellichen Jahren erbaunte Fernſprechleilung Berlin Vaſel

a Uebigan Prov Sachſen 14 Nov Streik von
Lehrern an der Fortbildungsſchule Aus unſerem
Städtchen meldet man der Preuß Lehrerztg Hier erhält
die der Volksſchule entwachſene Jugend während des Winlker
halbjahres wöchentlich vier Stunden Forkbildungsſchulunterricht
Bisher waren dieſe vier Stunden unter die Fächer Dentſch und
Rechnen verteilt Mit Beginn dieſes Winkerhaolbiohres ſollte
nun auch in Gewerbekunde und Geſetzeskunde unterrichtet
werden Und was tat das Stadtoberhaupt Es übertrug den
Unterricht in Geſetzeskunde ſeinem 20jährigen Schreiber mit
Volksſchulbildung der kürzlich zum Reviſor irgend einer Kaſſe
avanziert iſt Daraufhin waren beim Schulanfang des Winter
halbjahres die Lehrer zu Hanſe geblieben

a Vom Brocken 14 Nov Witterungsbericht Seit
Sonnabend iſt das Barometer ſtetig geſtiegen und hat heute den
außergewöhnlich hohen Stand von faſt 678 mm erreicht den
böchſten Stand dieſes Sommers Der ſchon am Freitag abend
ziemlich ſtarke Südweſtwind friſchte im Laufe des 12 zum vollen
Sturm auf mit einer Geſchwindigkeit von 20 m in der Sekünde
Dichtes Gewölk verhüllte während dieſer Zeit den VBrockengipfel
wiederholt von Regen und Schneeſchauern begleitet Am 12
zeigte ſich erſt eine Beſſerung der Witterung Narhdruck auch
auszugswelſe unterſagt

Ordensverlethnngen Veillehen wurde Dem bisherigen Ober
lehrer am Gymnaſinm zu Zeitz Profeſſor Dr Julins Lan ger der Rote Adler
Orden vierter Klaſſe dem Amtsvorſteher Riitergutsbeſitzer Grafen v Hell
dorff zu Wormirſtedt im Kreiſe Eckartsberga der Königliche KronenOrden
zweiler Klaße der Fran Fabr kbeſitzer Thereſe Friedrich zu Zahna die
Rote Kreuz Medaille dritter Klaſſe dem Amts und Gemeindedlener Heinrich
Schröder zu Schneidlingen im Kreiſe Quedlinburg das Allgemeine Ehren
zeichen Den nachbenannten Offizieren e2e wurde die Erlaubnis erteilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtprenßiſchen Orden und zwar des Kom
mandenrzeichens zweiter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus Ordens
Albrechts des Bären dem Okeiſten v Schon Kommandeur des Jnf Reg
Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26 des Nilterzeichens
erſter Klaſſe desſelben Ordens den Hanptleuten Lehmann und Pfaffe
rott in demſelben Regiment dem Hauptmann v Luck im Aunhalt Jnf Reg
Nr 93 und dem Oberſtabsarzt Ritter Regimentsarzt desſelben Regiments
des Ritterzeichens zweiter Klaſſe desſelben Ordens dem Oberlentnant von
Schrader im Füſ Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magde
burg Nr 36 Adjutanten des Bezirkskkommandos Bernburg der ſi bernen Me
daille desſelben Ordens dem Feldwebel und Zahlmeiſter Aſpiranten Geuzel
im Anhalt Jnf Reg Nr 93 und dem Sergeanten Deckert in demſelben
Regiment Schreiber der 15 JnfanterieBrigade des zFürſtlich Schwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes dritier Klaſſe dem Stabs und Vataillonsarzt Dr Oelze beim
7 Thür Jnf Reg Nr 96 der ſiebenten Klaſſe des Kaiſerlich Japaniſchen

Verdienſt Ordens der aunfgehenden Sonne dem Vezirkéfeldwebel Schmidt
beim Bezirkskommando Halbeiſtadt

Perſongl Nachricht Dem Amtsgerichtsrat Albrecht Heine in
Halberſtgdt iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaffung mit Penſion erteilt worden

Levpoldshall 15 Nov Bei einem Brande umge
kommen Jn der zweiten Morgenſtunde des heutigen Tages
entſtand in der im Hanſe Augnuſtſtraße 22 belegenen Wohnung
des Bergmanns Julius Walter ein Vrand durch welchen die
neben den Geſchäftsräumen der Sohn des W betreibt dort ein
kleines Materialwarengeſchäft belegene Schlaſkammer des W
ausbrannte Jn letzterer befand ſich die ſeit längerer Zeit
kranke Ehefran des während der Ehemann und der Sohn
in einem anderen Raume ſchliefen Die allein in dem Zimmer
ſchlafende Frau iſt dem Rauch und den Flammen zum Opfer
gefallen ein bei dem Beſitzer des dreiſtöcklgen Wohnhauſes im
Dienſte ſtehendes Mädchen Schmidt hatte ſich vor dem Qualm
der das ganze Haus in einer kurzen Zeit erfüllte nur notdürftig
bekleidet auf das Dach geflüchtet von wo es durch eine Luke von
dem Feuerwehrmann Reinhardt herabgeholt wurde Der Brand
ſelbſt wurde ſehr bald gelöſcht Wie derſelbe entſtanden entzieht
ſich vorläuſig der Kenntnis

tz Güſten Anhalt 14 Nov Geflügelausſtellung
Geſtern und heute fand im Saale des Deutſchen Kaiſers hler
eine lokale Geflügelausſtellung veranſtaltet vom Güſtener
Geflügelzucht und Tierſchutzverein ſtatt Es waren im ganzen
137 Nummern ausgeſtellt und zwar Gänſe Enten Puten
Hühner und Tauben Es wurden 19 Ehrenpreiſe verteillt
außerdem II und III Preiſe ſowie lobende Anerkennungen
Mit der Ausſtellung war eine Verloſung verbunden

zu bauen unternahm bedauerten ihn ſelbſt gelehrte
Freunde weil er nun auch unter die Verrückten gegangen
ſei Als Fulton ſeine Jdee eine Flotte mit kochendem
Waſſer zu bewegen dem erſten Napoleon vortrug fand er
bei dem Korſen der ſonſt wohltätig in die Geſchicke großer
Erfinder z B Voltas und Jacquards eingriff keine
Gegenliebe Metternich der zufällig dabei war wie
Napoleon von dem Narren Fulton ſprach pflegte ſpäter
zu erzählen er habe ſich oft gefragt wie anders die Dinge

wohl gekommen wären wenn Napoleon auf Fulton gehört
und ſeine Armee mit Dampfſchiffen an der Küſte Englands
gelandet hätte Als Reis eine Beſchreibung des von ihm
entdeckten Telephons an die Redaktion der Annalen für
Phyſik und Chemie ſandte gab ihm Profeſſor Poggendorf
nicht einmal eine Antwort geſchweige daß er den Aufſatz
abgedruckt hätte Wäre dies geſchehen dann hätte man
vielleicht ſchon in dem Kriege 1870/71 das Telephon
benutzen können Die Funkenwellen auf denen die draht
loſe Telegraphie beruht waren ſchon 1879 durch Hughes
beobachtet worden Dieſer berühmte Erfinder wollte auch
damals damit an die Oeffentlichkeit treten ließ ſich jedoch
durch gelehrte Freunde davon abhalten weil er wie le
meinten ſich lächerlich machen würde Als Stephan die
Dee der Poſtkarte oder wie es damals hieß des Poſt
blattes aufbrachte bekam er eine Abfuhr weil die Form
der Mitteilung auf unverſchloſſenem Blatte unanſtändig er
Und als Stephan an die Ausmerzung der ſo kurnrt
ſchädlichen Fremdwörter ging mußte er ebenfalls den Spo
der Witzlinge über ſich ergehen laſſen pe

Die angeführten Veiſpiele dürften zur Genüge
weiſen daß das Verkehrsſtudinm nicht nur V üben
ökonomiſch ſondern auch hiſtoriſch biographiſch betriebe
ein außerordentlich lehrreiches iſt
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Feuer Geſtern
bend kam in dem Anweſen eines hieſigen Landwirts Feuer

23 das ſo ſchnell um ſich griff daß binnen kurzer Zeit acht
Schennen cingeäſchert wurden

Jeng 12 Nov Univerſitätsneubau Feueram 22 November wird hier eine Konferenz der Erhalterſtagten
J üniverſität Jena ſtattfinden zur Beratung des Fiſcherſchen

Mwerſitätsnenbanprojelis Mit dem Abbruch des alten Schloſſes
m deſſen Stelle die neue Univerſität errichtet wird ſoll noch in

dieſem Jahr begonnen werden Die Einweihungsfeier ſoll im
bilänmsjahr 1908 ſtattfinden Jn unſerm NachbarorteOespeda brach heute nachmittag im Gehöft eines Landwirts

Fener gus das raſch um ſich griff und in kurzer Zelt ſämtliche
Gebäude des Anweſens einäſcherte Da der Wind umſchlug
war für den Ort die arößte Gefahr vorhanden Die Jenaer
Feuerwehr rückte zur Hilfeleiſtung auf die Brandſtätte

EFiſenach 14 Nov Jn vergangener Nacht wurde in der
Nähe von Wutha der 18 jährige Schloſſer Wilhelm Bache aus
Rothenhof von einem Eiſenbahnzug überfahren und getkötet
Durch mehrere Eiſenbahnzüge die über den Körper des Bache
gingei wurde dieſer gräßlich verſtümmelt Die Leichenteile
wurden heute nach dem Friedhof gebracht

Leipzig 14 Nov Selbſtmordverfuche Geſtern
abend ſprang eine 17 Jahre alte in der Gerberſtraße bei ihrer
Mutter wohnhuſte Verkänferin in der Nähe des Mückenſchlöß
chens in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Elſter Mühlgraben
Einem Paſſanten gelang es das Mädchen welches ſelbſt zirka
100 Meter welt geſchwommen war dem naſſen Elemente zu ent
reißen woraſif die Selbſtmord Kandidatin durch einen Schutz
mann dem Leipziger Krankenhaufe zugeſührt wurde Das
Motiv zur Tat iſt unbekannt Heute nachmittag ſchoß ſich
ein in der Leipzigerſtraße in Stötteritz wohnhaſter 40 Jahre
alter Holzbildhauer in dem zu ſeiner Wohnung gebörigen Keller
abteil in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kugel in die Schläfe
Der Lebensmüde der ſchon längere Zeit infolge Nervenleidens
ſchwermütig war wurde in einem Krankenwagen dem Leipziger
Stadtkrankenhauſe zugeführt

Dresden 14 Nov Alkoholvergiftung Selbſt
mord Zwei in Löbtan wohnhaſte Schulknaben hatten Ende
voriger Woche mehrere Flaſchen Arrak und Eſſenzen zu Kunden
zu bringen Unterwegs öffneten ſie eine Flaſche und tranken ſie
aus Beide Knaben wurden ſpäter regungslos vorgefunden
Der eine verſtarb bald darauf an Alkoholvergiſtung im Eltern
hanſe Aus Schwermnut erſchoß ſich heute der Gummlwaren
ſabrikant Hoflieferant BVäumcher am Grabe ſeiner Ehefrau

Mittweida 12 Nov Ein folgen ſchweres Unglück
hat ſich in der Nacht zum Sonnabend in einem hieſigen Reſtanu
rant ereignet Der von einer Jagd zurückgekehrte Gutsbeſitzer
Hammer ans dem Ortsteil Rößgen war eben im Begriff ſich
von einem mit im Zimwier anweſenden Beſucher des hieſigen
Technikums zu verabſchleden als beide ſtrauchelten und zu
Boden fielen Hierbel entlud ſich das Gewehr Hammers und
dle aus zwei Schüſſen beſtehende Ladung traf drei an der
offenen Tür ſtehende Techniker Am ſchwerſten wurde der
Techniker Potgießen verletzt Etwa hundert 4 mw Schrotkugeln
drangen dem Bedauernswerten in Fuß Wade und Oberbein
das geradezu ſiebartig durchlöchert iſt Ein anderer Technlker
erhielt eine Schrotkugel in die Wade und ein dritter indie Zehe

Blankenburg Thüringen 14 Nov

Der Schwerverletzte wurde noch in der Nacht mittels Geſchirrs
nach Chemnttz in eine Klinik gebracht

Gerichtsverhandlungen
I Straffaumer

g Halle 14 Nov
Der Getreidemakler Oskar H iſt vom Schöffengericht am

9 Oktober wegen Diebſtahls zu zwei Wochen Gefängnis
verurteilt worden Gegen dieſes Urteil haben ſowohl H als
auch die Staatsanwaltſchaft Bernſung eingelegt H hat Ende
März und Anfang April für den Mechaniker S deſſen Werk
zeug Maſchinenteile und Arbeitsmaterial durch ein Fuhrwerk
von der Delitzſcherſtraße nach der Mittelſtraße transportieren
laſſen Hierbei ſoll H verſchiedenes dem S gehöriges Werk
zeug im Geſamtwert von 12 13 Mark entwendet haben das
heute auf dem Zeugentiſch ausgebreitet liegt S hatte
behauptet er ſei zurzeit des Umzugs ſo krank geweſen
daß er ſich nicht um den Umzug bekümmern konnte Die
Beweisaufnahme ergibt jedoch daß S bezw ſeine Familien
angehörigen das Auf und Abladen ſtändig überwacht haben
Die Werkzeuge waren in feſt vernagelten Kiſten verpackt die
ſämtlich unverſehrt geblieben ſind H konnte den Nachweis
führen daß er ſchon lange ſehr viel Werkzeug beſitzt das er zum
Aufbau von Jahrmarktsbuden braucht mehrere Slücke wurden
von verſchiedenen Zeugen an beſonderen Merkmalen als das
Eigentum s rekognosziert Die ganze Anklage fiel ſchließlich
in eln Nichts zuſammen ſo daß der Gerichtshof auf weitere
Ausführungen des letzten Zeugen des Denunzianten S ver
zichtete Der Staaksanwalt ſelbſt beantragte die Frei
ſprechung s die denn auch koſtenlos erfolgte

Vom Schöffengericht Alsleben iſt am 14 Oktober der Kauf
mann Theodor F wegen Körperverletzung zu einem Monat
Gefängnis verürteilt worden Gegen dieſes Urteil haben An
geklagter und Stagtsanwalt Berufung eingelegt Der Angeklagte
hat in der Nacht vom 7 zum 8 Auguſt in einer Älslebener
Konditorei einem anderen Gaſte einen Zigarrenſtnmmel in den
Kaffee geworfen hat ſich inſt ihm herumgeſtritten und ihn dann
auf der Straße mit einem großen Pflaſterſteine am Kopfe ſchwer

verletzt Die cleng des F wird verworfen und wird er
nunter Aufhebung des vorinſtanzlichen Urteils zu zwei Monaten

Gefängnis verurteilt

und Fleiſchſchan vom 8 Juni 1900 haben
Fleiſchermeiſter Ernſt
und Karl ſämtlich aus Bilterfeld zu verantworien Alle
fünf haben aus ſchwefelſauren Salzen beſtehendes ſogenanntes
Erhaltungspulver oder Präſerveſalz dem Gehackten bei
gefüat Die Angeklagten ſind geſtändig ſie haben nicht gewußt
woraus die ihnen von Darmreſſenden verkauſten Präparate be
ſtehen zumal dieſe ihnen re haben daß es ſich um ein
erlaubtes Miiltel handelt Ein Angeklagter führt zur Erheiterung
des Gerichtshofes an das von ihm verwendete Erhaltungs
pulver habe ſogar den Vermerk getragen Geſetzlich geſchützt um
ſo eher habe er ſich für berechtigt gehalten es zu verwenden
Die Angeklagten werden wegen fahrläſſigen Vergehens gegen
oben bezeichnetes Geſetz zu je 30 M Geldſtrafe bezw je ſechs
Tagen Haft verurteilt

Die verehelichte Arbeiter Anna G iſt des Diebſtahls be
ſchuldlat Sie war vom September 1903 bis dahin 1904 in dem
Foch ſchen Drogengeſchäſt als Auſwärterin tätig Jbre Tätigkeit
brachte es mit ſich daß ſie öfter ſür einige Augenblicke in einem
Raum allein war Dieſe Gelegenheit benutzte ſie um verſchiedene
Waren zu entwenden ſo eine Flaſche Spiritus Parfüm Lichter
Toilettenſeiſe Fußkreme Farbtabletten einen Fleckſüft und eine
Büchſe Lackfarbe Bei der Entwendung einer Flaſche Spiritus
die ſie in den Aufwaſcheimer geſteckt halte wurde ſie abgefaßt
Die übrigen Waren wurden bei einer Hausſuchung in der
Wohnung der G vorgefunden Den Diebſtahl an letzteren ſtellt
die G ganz entſchieden in Abrede ſie behauptet ſie bezw ihr
Mann haben dieſe Waren gekanſt eine halbe Flaſche Porfüm
habe ſie von einem Kommis des Sch geſchenkt bekommen Aber
gerade dieſes hartnäckige Leugnen ſollte ihr Verderben ſein Die
Beweisaufnahme ergab daß mehrere der beſchlagnahmten Waren
zweifellos aus dem Geſchäft des Sch herrührten Da die G
den Nachweis nicht ſührte daß ſie dieſe Waren käuflich erworben
hat ſo kam der Gerichtshof zu dem Schluſſe daß ſie geſtohlen
ſind Die Angeklagte iſt ſchon zweimal wegen Diehſtahls aller
dings unerheblich vorbeſtraſft Der Staatsanwalt bat ihr noch
einmal mildernde Umſtände zuzubilligen und beantragke neun
Monate Gefängnis Der Gerichtshof ng jedoch wegen des
hartnäckigen Leugnens der Angeklagten darüber hinaus Er
billigte ihr zwar noch einmal mildernde Umſtände zu aber nur
um ſie vor dem Zuchthaus zu bewahren und verurtkeilte ſie zu
einem Jahr Gefängnis Auch hielt der Gerichtshof die
herzzerreißend jammernde und über ihre armen Kinder laut
wehklagende Arbeiterfrau für fluchtverdächtig und ordnete ihre
ſofortige Verhaftung an

ich die fünf

Der Herr Kommiſſar des Auswärtigen Amtes
Daß ein gewöhnlicher Arbeiter die Gaunerfrechheit ſo weit

treibt ſich als Kommiſſar des Auswärtigen Amtes in Berlin
auszugeben dürfte wohl noch nicht vorgekommen ſein Der
Fabrikarbeiter Krauſe in Chemnitz hat es ſich geleiſtet Er
ſtellte ſich einer Dame in Dresden als Kommiſſar des Aus
wärtigen Amtes vor und verſuchte ihr 1000 Mark Kaution ab
zuſchwindeln die er im Auſtrage ſeiner Behörde zur Befreiung
ihres in Amerika angeblich feſtgenommenen Neffen verwenden
ſolle Die Dame und ſogar ihr Rechtsbeiſtand ließen ſich
täuſchen und machten das Geld flüſſig ſandten es aber an das
Answärtige Amt direkt ab Der Gauner zog mit langer Naſe
davon und verſuchte einen ähnlichen Trick in Mittweida bei dem
Vater des jungen Mannes der ſich anfangs auch düpieren ließ
um ſo mehr als ihm Krauſe außer einem gefälſchten Brief
ſeines Sohnes auch ein Schriftſtück des Auswärtigen Amtes mit
geſälſchtem Stempel unterbreitete Zur Auszahlung des Geldes
kam es aber auch hier nicht da der alte Herr von dem Amts
richter den er gerade traf gewarnt wurde Der Herr Kom
miſſar erhielt vom Chemnitzer Landgericht Gelegenheit 1 Jahr
6 Monate im Gefängnis über ſeine unzulängliche Begabung
für höhere Gaunertricks nachzudenken

Der Bankier Leopold Blumenthal in Mül
hauſen i E wurde wegen Wüchers zu drei Monaten Ge
fängnis verurteilt

Das Koblenzer Oberkriegsgericht verhängte gegen zwei
Soldatenſchinder ſchlimmſter Art einen Sergeanten
und einen Unteroffizier vom Jnfanterie Regiment Nr 29 in
Trier exemplariſche Strafen Erſterer wurde zu einem Jahr
ſowie Degradation der Unteroffizier zu 4 Monaten
Gefängnis verurteilt Veiden wurden Mißhandlungen Unter
gebener in mehreren hundert Fällen unter teilweiſem Mißbrauch
der Waffen ſowie Bedrohung mit Begehung eines Verbrechens
zur Laſt gelegt Jn einzelnen Fällen hatte der Sergeant die
Mannſchaften derart mißhandelt daß ſie ſtumpfſinnig wurden
Jn einem Falle wollte er einen Musketier mit dem blanken
Säbel totſtechen

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 14 November

Geboren Korkarbeiter Richard Zieger Werner Fleiſcher
ſtraße Bergarbeiter Karl Bohne Lina Petersbergſtr 41
Feldwebel im Füſ Reg Nr 36 Friedrich Temme Werner

Zei einiretender Kälte empfehlen vir

Porlièren Pricse n alen Farben FReisedecken Ficgenfelle

Wegen Vergehens gegen das Geſetz betr Schlachtviehf

Robert Ferdinand Karl H b

Reilſtr 128 Tiſchler Friedrich Stäber Herta Weltiner
traße Bahnarbeiter Max Heße Haus Gabelsbergerſtraße 17 Geſchirrführer Franz Kanzler Martha Burg

e 55 Handarbeiter Joſef Möſtl Paul Talſir 244
Geſtorben Müſllers Albert Reichardt S tolgeb Schul

erg 20 Bahnarbeiters Ernſt Ziegler T Hildegard 2 Mon
Gr Brunnenſir 34 Manrerlehrling Richärd Jbe aus Niet

leben 16 J Keotuigenhaus Fabrikarbeiter Julins Svpatzier
48 J rothgerſtr Oberſilentnant a D Auguſt Runde
59 J Kronprinzenſtr 96

Standesamt Halle S Stelnweg 14 Nov
Aufgeboten Schloſſer Friedrich Schübel u Gertrud Berger

Cönnern u Ritterſtr Arbeiter Kori Fritz u Hedwig Gutjahr
Salzſtr 6 und Wieſenſir Buchbinder Otto Wacker u Luiſe
Kuſiau Langeſtr 5 u Dorotheenſir 14 Poſamentſer Franz
Schaffer u Jda Jäntſch Gr Ulrichſtr i6 u Georgſir 12

Geboren Schmied Wilhelm Scherf Walter Völlberger
weg 61 BHriefträger Karl Dietrich Walter Merſeburger
ſtraße 16 Jugenieur Woldemar Becker Hans Dorotheen
ſtraße 17 Arbeiter Franz Henze Zwillings Söhne Otto und
Paul Klinik Arbeiter Otto Türpe Olto Ludwigſtr 23
Reſtanrateur Johann Fink Johann Hochſtr 10 Bootsbau
meiſter Wilhelm Otto Walter Kuttelhof 11 Maler Franz
Beyer Anna Marthoſtr

Geſtorben Wwe Karoline Rudolph geb Halle 84 J Ritler
ſtraße 12 Mechanikers Wilhelm Becker S Hans 6 Mon

eder 28 Kernmacher Wilh Stein 42 J Sophlen
traße 40 Stadtbauamtsarbtrs Wilh Schumann Ehefr Marie
geb Ferdinand 46 J Saalberg Güterbodenarbtr Herm
Heitfeld 24 J Klinſk Jngenieurs Woldemar Becker S Hans
5 Std Dorovtheenſtr 17 Arbeiter Ferdinand Knöchel 67 J
SiechenhausStiftung Arbtrs Franz Henze S Otto 7 Std
Klinik Rentenempfänger Wilh Falta 43 J Klinik Jnvalide
Angſt Winkler 71 J Herrenſtr 20

Answärtige Aufgebote
Poſtbote Guſtav Tänzer und Berta Tröbs Halle und Nebra

Metalldreher Otto Hoffmann und Auguſte Purps Jena und
Wilmersdorf

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrnuck verboten

Wolkig mit Sonnenſchein kälter windig
ſtrichweiſe Niederſchläge

Wolkig mit Sonnenſchein windig ſtrich
weiſe Niederſchläge rauh

Teils heiter bei Wolkenzug kälter Nieder
ſchlag Sturmwarnung

Heftiger Wind feuchtkalt trübe Nieder
ſchläge

Melteoroloniſche Slatton in

tra

16 November

17 November

18 November

19 November

14 November 15 No ember

I 7 Uhr in migBaromeler Millimeter 772 4 769,7Thermometer Feine 8gel Fenchtlgtel l 2 aWind S 1 S 3Maximum der Temperalur am 14 November 75 C
Piinimum in der Nacht vom 14 zum 15 November 3,10 C
Niederichläge am 15 November 7 Uhr morgens 0,9 mm

wmpu
Leitung Otto Sonne

Verantworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für
den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl R omacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

o N d4Was ist im dentsehen Vaterlan
So vVielgenannt so wohlbekannt Was ist der deautsehen

Hausfrau n Stern Was hat die Wäscherin so gern Es ist
und beibet Enreka Ein Jeder lobt es fern und nah

Eurekas hat sich dareb seine Güte im Fluge die Gun
der deutschen Hausfrauen erworben

Veberall erlältliech pro Packet 15 Pfg

Es iſt eine alte Geſchichte
daß Katarrhe die im Anſang vernacbläſſigt werden7 oft ſchwere Folgen haben Darum iſt die Regel jeden
Huſter onchialkatarr Affektionen derHuſten jeden Bronchialkatarrb alle Affek nAlinnngswege gleich im Anſfang bekämpfen Dabei ſind
Fays ächte Sodener Mineral Paſtillen altbewährtcSè ihre Anwendung iſt leicht bequem und angenebm ſie

wirken ausgezeichnet auſ die Schleimbänte des Halſes u
des Magens ein u die Schachtel koſtet dabei nur 85 J
Alle Apoth Drog n Mineralw Hdl haben Niederlagen

cr Cocoslätefer
Fenstermämtel in alen Preistagen Sehlfdecken Fellteppiche Cocosablreter

Alle Sorten Teppiche und Läufer Fensterverdiechker

Arinolul ck Jpoiteseſh Grosse Alrieſistrasse J
Fcre Mleinscltemieden

Teppiche Möbelstoffe Gavrdinen Tapeten TLimoledem
T

Weber s

ist älo Kroné äller Kafkee
verbessorungsmittolS SRädebeul Dregösn

Grösstes Spegicddlgesclhäeft Ffin

S F S R
Carlsbader

Kafſoegewürz

eliberühbint
als der feinste Kalkeozusats

J J

Wo

e e sBad Grüna i S
Ah I D

Kuranſtalt 1 Ranges für phyſi
kaliſchdiät Heilmethoden Das
ganze Jahr geöſſnet 2 Au
ſtaltsärzte Jl Proſp gralisu fr durch den leitenden Arzt
Du Rloos und den Direktor
Richard sSchenlc

Xönigr Sachsen beiTeehnikan Limhach Chemnitz

Höhero Tehbranstalt für
Aasehinen u Rektrotechnik Hochbau

Programm kostenlos

anatoriu i Fjerßlinißk g laudw Inſtitut der Univerſtäſ
Wilhelmſtraße 27 28

W 20 h 225Vuſnahme kranker Pferde jederzeit Behbandl nnentgeltlich Berpſ 225
p Axzneien z Selbſtkoſtenpreis Operationen Klin Demoiiſtr 9 6
Vorſtand Sonnabend von St 10 Uhr

Erhalte Sonnabend d 19 d M
r S 211einen großen Transport

J und 25jähr belgiſche Fohlen
ſowie

belgiſche ArbeitsPferde

Querfurt
Telephon 54
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Hamburger

Engros Lager e0
ar Ulrichstr 60 6GI

PelzWwrarren
Pelz Colliers schwarz mit Kopt u Schweifen 45 J
Pelz Colliers bessere Qualität mit Kopk u Schweiken 78 5

Pelz Colliers Seal Kanin wit 2 Sehweitfen s
Z5o

mit 4 Schweifen 150 em lang
schwarz Kanin eleg AusführungPolz Stola c 1 73 s

Pelz Colliers Nutria Biber 38
eleg Ausfiihrung mit 2 Schweifen

Pelz Stola Nutria biber 6hochelegant mit 4 Schweifen

gute Qualität vornehme Ausstattung

in FPosten Damen Hemden Vorderschluss mit Spitze 55 J

in Posten DPamen Hiemden a e nte 95
in Posten Damen Beinkleider mit Languettse 88 5
Ein Posten Damen Beinkleider wit De rtor 1

Ein Posten Damen Anstandsröcke an

in grosser Posten Stickereien

Stück 40 9 75 95 9 125
Besonders preiswert

Ein grosser Posten Kinder Hauben
bestehend aus

Seiden Krimmer amwfell und Tuchbauben
Sorie I Wert vis 50 jetzt 35
Serie II Wert vis 00 jetzt 60
Din Poſten Tüllba ben in den schönsten r 38 9
Ein Posten Kragengarnituren c ehtel und 18
Ein Posten geidene Lavalliers e enesten 95

Regenschirme
Damen Regenschirme Nickelstock u Nickolgritt I
Damen Regenschirme elegante Ausführung 230
Damen Regenschirme reine Seide mit Futteral 45
Herren Regenschirmo Senerhafter Steche Storr I

Herr eu Regenschis e Ia Ueberzug 2
lüerren Regenschirme rewe Seide mit Futteran 425

Schuh waren
I starker Strassenstiefel o

Herren Zugsticfel sehr haltbar enorm billig 465
Herren Schwürstiefel etarrker Winterstietet 45
Uerren Schnürgtiefel sehr stark und beqnem

Damen Schnürstiefe sehr haltbar 35o
Damen Schnürstöekel sehr dauerhaft 45
Pamen Schnür u Knopfstiefel enorm bung

Damen ederhauschnhe nen i S
Pamen Spangensehuhe sehwarz enorm villig 1
Damen Haus u Strassenschuhe warm goküttert 90

Damen Melton Schuhe wut Aveatz sehr vinig 200
Damen Hauspanfolkeln sehr stark 48
Bamen Hauspantolfeln eehr haltpas 25

poled Nussbaum
Uanlle a S

Von Mittwoch
den 16 bis

Mittwoch den 23 8 v9 e

Fernruf 378

G m b H

BRanrſüsserstr 35

ährend dieser
oche bringen

ren er Art
l elche sich der besondeve

e Ooblfeilheitſt a vor iche Qualitctt
S o e c n Fineccef für duein uhhtsfest eignen

O Soweit der Vorrat reicht e S

Teppiche Gardinen etc

Ein Posten Flüsch Teppich
bedentend unter Vreis

g sGrösse 140 200 früher 50 jetzt

o 6 n 1200Grösse 170 230 früher 18 00 jetzt L
n 9 r 590Grösse 200 300 früher 32 75 jetzt

i durch Transport beDin Posten Linoleum Teppiche echaaigt
Grösse 150 200 früher 75 jetzt 5

Grösse 200 300 früher 21 00 jetzt 14

ter legeGardinen abgepasst ter i I45 25 95 45
Erbstüll Gardinen mit reicher Bändchenarbeit 25

Fenster 2 Plägel 24 00 16 45 11 95 8

Portièren abgepasst shauvl 75 45 75 95 98
Portièren Garnitur in Tuch und Pilztueh

besteh aus 2 Shawls u 1 Lambrequin stilvolle Zeichnung
15 75 12 25 85 55

Portièren Garvitur in einenpfüsch
bestehend aus 2 Shawls und 1 Lambrequin mit e
reicher moderner Kurbe stickerei 18 00 14 45 11 25 75

ich bestick SEin Posten Tuchtischdecken Wert jetzt 3s
mit moderner Stickerei 575Ein Posten Tuchtischdecken Wert dis 900 jetzt

7Lin Posten Plüschtischdecken er i 12 75 845

Ein Posten Fenstermäntel
zum Teil ganz schwere Qualitäten reich bestickt

Serie I Serie II Sorie IIIfrüher 95 75 003295 95jetzt 27 3 4
1 Posten grauwoll Schlafdecken Wert 95 jetzt 35

Steppdecken 50 45 75 Do5
an 40PP seitig Satin Ersatz f Seide in denSteppdecken ver chiedensten Farben Zusammenstellung

16 75 13,25 11 95 975
Pferdedecken 6,75 5,25 4,10 300

Ganz besonderer Gelegen
heitskauf

Ein Posten Damen Kragen Tüll und Batist 25

Ein Posten Damen Kragen Spzehtol 50
Ein Posten Damen Kragen modeme Fason 95

Ein Posten Kjnder Spachtel Kragen 25
Ein Posten Stfckerei Dmlege Kragen 15 10
Ein Posten Spachtel Bäffchen 25
550 Meter Spachtel Besatz Meter 10
540 Meter Spachtel Besatz Meter 25
500 Meter Spachtel Besatz Meter 50
600 Meter Tüll Spitzen Meter I
Grosser Posten Reste z Aussuchen

Spachtel und Tüll Stoe s UFPosamentenbesata un ln
Ein Posten Plüschrollen u Podorbesatz

loter 10

bie Sekauften Waren werden auf Wunsch bis zum 24 Dezember pei uns

Wollwaren u Trikotagen
Ilerren Normal Hemd 65
Herren Mormal Iloso 70
Damen Normal llose IKnaben Sweaters 52
Springhöschen 23Kinderröckchen gestriext 38 5
men Röcke gestrieut I

Sehulterkragen I
Strümpfe

Damen Strümpfe ev Iang paar 28
Damen Strümpfe wen de Paar 38
Herren Socken tarvig Paar 15
llerren Strümpke eringeit paar 28

Hancdschuhe
Damen Ilandsechuhe geringeit paar 15
Damen Tricot Ilaudschuhe weit 2 Drnekknöten 28

Militärhandschuhe Paar 30

Herrenartikkel
Ein Posten Herren Oberhemden 25

Weiss und farbig Wert bis 50

an Kr nur echt mit unserem SportstempelIlerren Kragen 25 n
i Dutzend 95

3 Stück veideno Krawatten im Karton
modernste Form Karton mit Aulschrift Fröhliche 88

Weihnachten 5IIosenträger kür Herren Paar 33
Hosenträ ger ar Herren Wert bis 160 jetzt 95 5

Glacé Handsohuhe
Damen Glacéöhancdsehnho ine r 120
Damen Waschhandschuhe saeae 1
Herren lacöhandschuhe warm getüttert J
IHerreu lacéhandsehnhemit Krimmer 75

Damen Blusen
1 Posten Blusen Wert vedeutend höuer 90
1 Posten Blusen trüher 3,00 zetzt
1 Posten Blusen früher 5,00 jetzt 275
1 Posten Blusen trüher 6,00 jetet 375
1 Posten Blusen trüher 8,00 jetzt 4475
1 Posten Jupons krüner 3,00 gotet
1 Posten Jopons erüher 550 zotet 375
1 Poston Jupons krüher 650 jetzt 47
1 Posten uns krüber 800 jetzt
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